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E
ntw

urf eines B
undesgesetzes, m

it dem
 das B

undes-
straß

engesetz'1971 (B
S

tG
 1971) geändert w

ird

S
ehr geehrte D

am
en und H

erren,

der R
echnungshof dankt für die m

it S
chreiben vom

 25. S
eptem

ber 2012,
G

Z
. B

M
V

IT
-324.100/0003-tV

 lS
T

3l2O
12, erfolgte Ü

berm
ittlung 

des E
ntw

urfs eines
B

undesgesetzes, m
it dem

 das B
undesstraß

engesetz 
1971 geändert w

ird, und nim
m

t hiezu
im

 R
ahm

en des B
egutachtungsverfahrens 

aus der S
icht der R

echnungs- und
G

ebarungskontrolle w
ie folgt S

tellung:

1. In inhaltticher H
insicht

M
it dem

 E
ntw

urf soll die direkte A
nbindung bestim

m
ter A

nlagen der V
erkehrsträger

S
chiene, Luft und W

asser an B
undesstraß

en erm
öglicht w

erden. D
adurch soll insbe-

sondere die M
öglichkeit geschaffen w

erden, den durch diese A
nlagen verursachten

S
chw

erverkehr auf kurzem
 W

ege dem
 höherrangigen S

traß
ennetz zuzuführen, w

odurch
T

ransportw
ege verkürzt, und das niederrangige 

S
traß

ennetz entlastet w
erden w

ürde.

In seinem
 B

ericht ,,N
achhaltiger G

üterverkehr - M
ultim

odale V
ernetzung" (R

eihe

B
und 2}l2l5) beleuchtete der R

echnungshof die B
edeutung der m

ultim
odalen V

er-
netzung für den nachhaltigen G

üterverkehr. D
arin erachtete er die B

estrebungen des
B

undes, die V
erkehrsträger S

chiene und W
asserstraß

e zu forcieren, als zielführend, um
einen nachhaltigen G

üterverkehr zu gew
ährleisten (T

Z
 l0). T

erm
inals stellen dabei

K
notenpunkte in inter- bzw

. m
ultim

odalen T
ransportsystem

en dar, die eine Z
ugangs-

m
öglichkeit vom

 S
traß

engüterverkehr zum
 S

chienengüterverkehr und/oder der
W

asserstraß
e schaffen (T

Z
 1l). W

eiters w
urde darin festgestellt, dass die Leistungs-

ftihigkeit von T
erm

inals u.a. von den Z
u- und A

bfahrtsm
öglichkeiten 

m
aß

geblich
beeinflusst w

ar (T
Z

 l3). D
er R

echnungshof bew
ertet vor dem

 H
intergrund dieser

F
eststellungen die vorliegende G

esetzesänderung als positiv, da dadurch die M
öglichkeit

I)V
lì: 006402rr
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geschaffen w
erden soll, den interm

odalen G
üterverkehr durch die bessere A

nbindung
von T

erm
inals zu fördern.

2. Z
ur D

arstetlung der finanzie[[en A
usw

irkungen

D
en E

rläuterungen zufolge w
ürden für den B

und, Länder und G
em

einden keine K
osten

entstehen.

D
er R

echnungshof w
eist darauf hin, class eine begn-incl-ete H

erleitr-rng dieser in den
E

rläuterungen behaupteten K
ostenneutralität im

 vorliegenden E
ntw

urf nicht enthalten
ist, obw

ohl die E
rrichtung etw

aiger zusätzlicher A
nschlussstellen bei A

nlagen von
w

esentlicher B
edeutung K

osten verursachen kann.

D
a gem

äß
 S

 14 B
H

G
 jedem

 E
ntw

urf einer neuen rechtsetzenden 
M

aß
nahm

e von dem
B

undesm
inister, in dessen W

irkungsbereich der E
ntw

urf ausgearbeitet w
urde, eine den

R
ichtlinien gem

äß
 S

 14 A
bs. 5 B

H
G

 entsprechende D
arstellung der finanziellen A

usw
ir-

kungen anzuschließ
en ist, entsprachen die E

rläuterungen zu den finanziellen A
us-

w
irkungen daher nicht den A

nforderungen des S
 14 B

H
G

 und den hiezu ergangenen
R

ichtlinien des B
undesm

inisters für F
inanzen, B

G
B

I. II N
r. 50/1999 i.d.g.F

.

V
on dieser S

tellungnahm
e w

ird jew
eils eine A

usfertigung dem
 P

räsidium
 des

N
ationalrates und dem

 B
undesm

inisterium
 für F

inanzen überm
ittelt.

M
it freundlichen G

rüß
en

D
er P

räsident:
D

r. Josef M
oser

F
.d.R

.d.A
.:
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